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 Fassungslos blicken wir auf die Bilder aus der Ukraine, 
empfinden Wut, Empörung, Hilflosigkeit und Angst. 
Gleichzeitig sehen wir große Solidarität, erleben wie 

Menschen Haltung zeigen, für einander einstehen, mit­
leiden und versuchen zu helfen. Dabei erkennen wir auch, 
wie wichtig es ist, nicht auf Meinungsmache, sondern auf 
verlässliche Informationen setzen zu können.  Fundierte, 
ausgewogene Informationen spielen auch im Gesundheits­
wesen eine zentrale Rolle. So zielen evidenzbasierte Ge­
sundheitsinformationen auf die Verbesserung der Versor­
gung und sind die Voraussetzung für informierte Entschei­
dungen: Welche neuen Therapien versprechen Erfolg? Wo 
werden falsche Versprechungen gemacht? Und welche Be­
handlung ist für mich als Patient sinnvoll?  Durchschnitt­
lich 1400 Menschen hierzulande erhalten jeden Tag eine 
Krebsdiagnose. Dank großer Fortschritte in Forschung und 
Medizin sind heute viele Fälle gut zu therapieren. Im aktu­
ellen forum stellen wir unter anderem ausgewählte For­
schungsansätze vor, wir erzählen die Geschichte eines an 
Krebs erkrankten Kindes, und wir schildern, wie Selbsthilfe­
gruppen helfen können.  Daneben gibt es weitere lesens­
werte Beiträge, etwa zur Sepsis-Versorgung und zu Mager­
sucht im Spitzensport. Zu guter Letzt verraten wir Ihnen, 
wie gut es tut, auch in schweren Zeiten aus vollem Herzen 
zu lachen. 

Herzlichst, Ihr Dr. Ulf Sengebusch 
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